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(In Anwendung von Titel V des Vertrages über die Europäische Union erlassene Rechtsakte)

GEMEINSAMER STANDPUNKT DES RATES
vom 10. November 2000

zur Aufrechterhaltung von spezifischen restriktiven Maßnahmen gegen Herrn Milošević und
Personen seines Umfelds

(2000/696/GASP)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbeson-
dere auf Artikel 15,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) In der Erklärung, die der Rat am 9. Oktober 2000 in
Luxemburg angenommen hat, wurde festgehalten, dass
die Union beschlossen hat, sämtliche Sanktionen aufzu-
heben, die seit 1998 gegen die BRJ verhängt worden
sind, mit Ausnahme der Bestimmungen, die den ehema-
ligen Präsidenten der BRJ, Herrn Slovodan Milošević,
und die Personen seines Umfelds betreffen, da diese
weiterhin eine Bedrohung für die Festigung der Demo-
kratie in der BRJ darstellen.

(2) In Artikel 3 des Gemeinsamen Standpunkts 2000/599/
GASP (1) ist vorgesehen, dass die Gemeinsamen Stand-
punkte 98/240/GASP (2), mit Ausnahme der Artikel 1
und 2, 98/326/GASP (3), 98/374/GASP (4) und 1999/
318/GASP (5) so überarbeitet werden, dass lediglich die
restriktiven Bestimmungen aufrecht erhalten werden, die
sich gegen Herrn Milošević und die natürlichen Personen
seines Umfelds richten.

(3) Im Interesse der Klarheit und Transparenz sollten die
Bestimmungen, die Herrn Milošević und die natürlichen
Personen seines Umfelds betreffen, in einem einzigen
Text zusammengefasst werden.

(4) Zur Durchführung von bestimmten der nachstehend
genannten Maßnahmen ist ein Tätigwerden auf Ebene
der Gemeinschaft erforderlich —

HAT FOLGENDEN GEMEINSAMEN STANDPUNKT ANGENOMMEN:

Artikel 1

(1) Das in Artikel 4 des Gemeinsamen Standpunkts 98/240/
GASP, in Artikel 1 des Gemeinsamen Standpunkts 98/725/
GASP (6) und in Artikel 1 des Gemeinsamen Standpunkts

1999/318/GASP genannte Visumverbot wird auf den ehema-
ligen Präsidenten der BRJ, Herrn Slovodan Milošević, und auf
die natürlichen Personen seines Umfelds beschränkt.

(2) Die Liste der Personen, die in den Anwendungsbereich
von Absatz 1 fallen, wird mit einem Durchführungsbeschluss
des Rates erstellt und aktualisiert.

Artikel 2

Das in Artikel 1 des Gemeinsamen Standpunkts 98/326/GASP
und in Artikel 2 des Gemeinsamen Standpunkts 1999/318/
GASP genannte Einfrieren von Auslandsguthaben wird auf
Herrn Milošević und die natürlichen Personen seines Umfelds
beschränkt.

Artikel 3

Der Gemeinsame Standpunkt 98/374/GASP, Artikel 3 des
Gemeinsamen Standpunkts 98/240/GASP sowie die Artikel 3
und 5 des Gemeinsamen Standpunkts 1999/318/GASP werden
aufgehoben.

Artikel 4

Dieser Gemeinsame Standpunkt wird am Tag seiner Annahme
wirksam.

Artikel 5

Dieser Gemeinsame Standpunkt wird im Amtsblatt veröffent-
licht.

Geschehen zu Brüssel am 10. November 2000.

Im Namen des Rates

Der Präsident

C. JOSSELIN
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